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Amtliche Bekanntmachungen .
Das Konkursverfahren über das Vermögen des Steinhauermeisters

Karl Striekel in Karlsruhe -Mühlburg wurde nach Abhaltung des Schluß¬
termins und Vornahme der Schlußvertersirng aufgehoben.

Karlsruhe , den 6. Juli 1911.
Gerichtsschreiber des Grohh . A mtsgerichts ii. VI.

Der Recht - anwalt Justizrat ve . Schrick in Bamberg , als
Verwalter im Konkursverfahren über das Vermögen des Wemhäudlers Albin
Dieses in Bamberg hat das Aufgebot des von der Karlsruher Lebens¬
versicherung auf Gegenseitigkeit, vormals Allgemeine Versorgungsanstalt , am
27. August 1907 ausgestellten Hinterlegungsscheines über die Lebensversicherung
Ar . 145775 vom 1 . Juli 1900 über 10009 beantragt .

Der Inhaber der genannten Urkunde wird aufgefordert , spätestens in
dem auf

Freitag, den 1 März 1912 , vormittags 11 Uhr,
vor dem Großh . Amtsgericht Karlsruhe , Akademiestraße 2, 3. Stock , Zimmer
Ar . 70 anberaumten Aufgebotstermine seine Rechte anzumelden und die
Urkunde vorzulegen , widrigenfalls die Kraftloserklärung der Urkunde er¬
folgen wird .

Karlsruhe , den 7. Just 1911 .
Gerichtsschreiberei Großh . A mtsgerichts ^ II .

Konkursverfahren.
lieber das Vermögen der Firma Josef Blatz Nachfolger , In¬

haber David Eppstein in Karlsruhe , wurde heute am 8 . Juli 1911 ,vormittags 11 Uhr, das Konkursverfahren eröffnet . Kaufmann Xaver
Karth in Karlsruhe wurde zum Konkursverwalter ernannt . Konkursforde -
rungen sind bis zum 1 . August 1911 bei dem Gerichte anzumelden.Es ist zur Beschlußfassung über die Wahl eines andern Verwalters
sowie Wer die Bestellung eines Gläubigeransschnsses und eintretendenfalls
über die in 8 132 der Konkursordnung bezeichneten Gegenstände auf
Freitag , den 11. August 1S1I , vormittags 1« /z Uhr »
und zur Prüfung der angemeldeten Forderungen auf
Freitag , den 11 . August 1S11 , vormittags 11 Uhr ,vor dem Unterzeichneten Gericht , Akabemiestraße 2, 3. Stock, Zimmer Nr . 70,Termin anberaumt .

Allen Personen , welche eine zur Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder rur Konkursmasse etwas schuldig sind, ist aufgegebm nichts an den

'Gemeinschulbner zu verabfolgen oder zu leisten, auch die Verpflichtung auferlegt ,von dem Besitze der L -ache und von den Forderungen , für welche sie aus der
,Sache abgesonderte Befriedigung in Anspruch nehmen , dem Konkursverwalter
bis zum 1 . August 191 l Anzeige zu machen.

Karlsruhe , den 8 . Just 1911 .
Gerichtsschreiber des Großh . Amtsgerichts K . I.

Bekanntmachung .
Einstellung von Drei- «nd Vierjährig-Freiwillige« für die Matrosen¬artillerie-Abteilurig Kiautscho» ( Küstenartillerie ) in Tsingtau China).

Einstellung : Oktober 1911 , Ausreise nach Tsingtau : Januar 1912 bzw .
,
1913 , Heimreise : Frühjahr 1914 bezw . 1915. Bedingungen : Mindestens
1,64 m groß , kräftig , gesunde Zähne , vor dem 1. Oktober 1892 geboren (jüngereLeute nur der besonders guter körperlicher Entwicklung).

In Tsingtau wird außer Löhnung und Verpflegung täglich 0,50 Mark
.Teuerungszulage gewährt .

Meldungen mit genauer Adresse sind unter Beifügung eines vom Zivil -
vorsttzendm der Ersatzkommission ausgestellten Meldescheins zum freiwilligenDrenstemtritt auf drei bzw. vier Jahre zu richten an :
Kommando der Ätammabteilnng der Matrosenartillerie

Kiautscho «, Cuxhaven .

Kamtsts
* *0672 . Vorstehende Bekanntmachung bringe ich zur öffentlicher

Karlsruhe , den 5 . Juli 1911.
Der Zivilvorfitzeude der Ersatzkomrnisfio« des Aushebungsbezirks

Karlsruhe.
Gnth - Bender . Stichs .

Steckbriefs-Erlediquna.
L. Elsenborn , den 7 . Juli 1911.

Der Gerichtsherr :
Von Wnrmb, Oberst und Regiments -Kommandeur.

_ _ Knorr, Oberleutnant und Gerichtsoffizier.

Wms - BttstchmW.
Dienstag , den 11. Juli «nd, wen» nötig , Mittwoch ,jeweils vormittags S Uhr und nachmittags 2 Uhr,«erden m den Lagerräumen des Herrn Spediteurs Ludwig Maier,

. Sofienftratze 79 /81 ,
Auftrag einer Herrschaft gegen bar öffentlich versteigert :

1 feines Vertiko und 1 Kredenz, 2 seine Salongarnituren , diverse
Kanapees , 1 Fauteuil mit Einrichtung , 1 Rauchstuhl , 4 geschnitzte
Polsterstühle , 1 Zyliridcrbüro eichen , 1 eingelegtes Tischchen , 1 Tisch»ist Marmorplatte , Toilettetisch , Triumpbstuhl , 1 Etagere vernickelt,1 Staffele !, Amerikanerstuhl , Kirrderrohrstuhl , Rohrfauteuil , Taburett ,Garderobeständcr , Spciseschrank , 1 Tischplatte mit Böcken , Treppen -
stnhl , Blumentritt , Kaiserbüste , Gipsmodell von Denkmal Karl Frie¬drich, 1 Pariser Pendüle , goldbronze unter Glas , diverse Lampen ,Gaslüster , 2 fünfarmige Leuchter, Goldbronzeleuchter , Messingwand -
ttllcr , Stubierlampen , Spiegel , Oelgemälde , Aquarelle , Stahl - und
Kupferstiche, 1 Mappe große Photographien , die Schönheitsgalerie
Kvmg Ludwig I . von Bauern , Teppiche, Läufer , Vorlagen und Fenster -
marttel , Klaoierlamprn , diverse Basen , 1 große Majolika -Vase mit
Untersatz, Porzellanfigureil , sowie diverse feine Nippsachen, 1 Plättchenvon Karserzirm und 1 von Kupfer , 1 Kruzifix, Gartenmöbel , 2 Dienst¬
botenbetten , eintürige Schränke , Tische, Stühle , Nachttisch, Waschtisch ,Ntter eiserner Herd mit Kupferschiff, 1 Doppelküchenschrank, Küchen-
ttsch , Gasherd , Küchenschrank, 1 Wage mit Gewichten , Porzellan - und
Ernailgeschirr , Messingpfannen , Bügeleisen , Flaschenständer und sonst»och vieles . Liebhaber ladet höflichst ein

^ I . Hischmarm sen., Auktionator .
Badischer Frauenverein .

Kunststick er ei schule .
« Am 4. September d . I . beginnt in der Kunststickereischule ein
«77** » urs zur Ausbildung von Kunststickereilehrerinne » , sowie ein*** ** ^ uterrichtskurö für feinere weibliche Handarbeiten ,
et» . vielfachen Wunsch hat die Kunststickereischule den Zeicheuunter-

erweiterst, daß Damen, die sich nur im Zeichnen ausbilden^ ' diesen Unterricht auch in der Schule erhalten können,
is - ch * Auskunft über obige Kurse wird vormittags zwischen 10 u.
di, ^ r Kunststickereischule, Hans Thomastraße 2, erteilt , wohin auch°-e Anmeldungen zu richten sind.
» . Karlsruhe , rm Juni 1911.

Borstand der Abteilung ! , des Bad . Frauenvereins .
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Ardeits - Pekgkblliig .
Für den Neubau des Kollegiengebäudes der Universität Frei -

bnrg gelangm nach Maßgabe der Verordnung des Großh. Finanzministeriums
vom 3 . Januar 1907 die

Jnnen -Einvichtungs-Arbeiten
wie Schreibtische , Bücher - und Menrrgale , Bücher- , Akten- u. Kartenschränke,
Tische usw . in verschiedenen Losen in öffentlicher Verdingung zur Vergebung .

Zeichnungen und Unterlagen siegen in der Zeit vom 10 . bis15 . Juli 1911 » vormittags von 9 bis 12 Uhr und nachmittags von 3 bis
6 Uhr, in meinem Büro in Karlsruhe, Leopoldplatz 7 v und dem ört¬
lichen Baubüro in Freiburg . Belfortstratze 7 » , zur Einsicht auf .

Angebots -Unterlagen können daselbst, so lange Vorrat reicht, kostenfrei
erhoben werden .

Die Angebote sind verschlossen bis zum 20 . Juli 1911 , nach¬
mittags 3 Uhr, in meinem Büro in Freibnrg, Belfortstratze 7 » ,
einzurerchen.

Die Eröffnung der Angebote findet daselbst im Beisein der etwa er¬
schienenenBewerber oder deren Stellvertreter Donnerstag » SO . Juli 1911 ,nachmittags 3 Uhr, statt.

Zuschlagsfrist 3 Wochen.
Karlsruhe , 7 . Juli 1911 .

_ Professor Hermann Billing .
Kkienkiloiüm sür «rm, kränkliche Schilkmd«

der AM Karlsruhe.
Für die Ferienkolonien sind uns zugewendet worden : von Ihren König¬

lichen Hoheiten dem Grotzherzog und der Großherzogin 200 °̂ !, von Ihrer
Königlichen Hoheit der Großherzogin Luise 100 ^ Wir sprechen für diese
huldvollen Zuwendungen unseren ehrerbietigsten Dank aus .

An weiteren Gaben haben wir erhalten : durch StadtrabbinerUn. Appel : von Frau Bernhard Fuchs 10 Frau Mar Hamburger
Witwe 10 -F ; durch Oberlehrer Bränninger : von Frau Geh . Hofrat Leich3 von Architekt Trautmann , Ergebnis einer Sammlung und zwar von
ihm selbst 40 M . A . Keller 5 Rechtsanwalt Brombacher 2 Frau
L . Mahler 3 Maler Ruppert 2 -F , Hofmusiker Bärbig 2
Freifrau E . v. G . 20 ^ !, Landgerichtsrat Götz 2 F . Fuchs -Eggenstein5 Ingenieur Falke 5 Oberstleutnant Prep 3 Professorvr . Boesser 2 Frau Cullmann 1 ^ 6, Frau Köhler 2 Verw .-Gerichtsr . Nuß -
baumer 5 ^ !,L . Seiderer3 ^ l , Anna -Liese Trautmann 2 ^ , Adolf Eckerti ^ 1, Frau
Staatsrat Zittel 3 Frau Bucerius 3 Frau Köppel 2 Max Lange2 Volker Beichel 3 Or . Loch 2 ^ !, Skatgesellsch. Hildenbrand 10
Frau Sierks 3 A . Frhr . v . Bodman 3 Hofpred . Fischer 3 Kiefer3 Ministerialr . E . Zimmermann 3 Frau W . 2 ^ 6, Frl . P . 1 Frl .
Oberle 1 A . Nüßlin 2 C . Glaßner 2 -A!, Ernst Henrich 1 Emil
Ritter 1 <̂ , Ferd . Doldt 2 Dir . Driesen 2 Geh . Rat Fr . Schmidt
5 E . H . 2 A . Ritzmarin 4 -Äl, v . Scheffel 3 Wittmer 2 ^4l , G .
Heinrichsdorff 2 G . Häufler 2 I . Giacomellr 2 ^ l, Gau 3 ^4l , Küentzle jun .
1 Wurz 2 Zschache 2 ^ l . Archit . Großmann 2 Baur . Hummel 5 ^ l,
Assessor Hofsmann 3 Archrtekt G . E . 2 V . W . 1 F . Hoepfner10 Jak . Bahm 3 H . Jllig 2 Grosbernd 2 Gottfried Maier
2 °4!, W . Gerstel 3 Hauptrnann F . Caesar 3 Landgerichtsdirektor Ob -
kircher 3 Grund L Oehmichen 35 L. Mayer 2 I . Stiel 2 -4!,
Behncke 2 Kautt 2 Artur Pfeifer 2 Anna Weber 3 A. Heß2 ^ tl , Jak . Maeyer 2 ^ !, Georg Küentzle sen . 3 Schaefer 2 -F , Fritz
Krauch 2 Rud . Crocoll 2 S . B . 5 Kassier Mayer 2 -̂ !, JansonWwe . 2 Äaurat Slürzenacker 3 L . Geisendörser 3 ^ l, Heinrich K . 4 .4!,Professor Moser 5 -4Ü ; durch Hojrat vn . K. Doll : von K. H . 10
Freifrau von Marschall 10 . 4?, Gch . Archivrat vr . Obser 10 Geh . Ober -
reg .-Rat Wiener 10 4̂! , vr . Jourdan 10 ^4l, Geh . Hofrat Or . Blum 20
FranKabisch 15 4̂! : durch Frä « l. M . Fuchs : vonKlasseIlIeTöchterschule3durch Hauptlehrcr Geier : von Ung. 10 <4!, Hauptlebrer A . Ziegler 2
M . B . 1 Klaffe VIla Töchterschule 10 .4! ; durch Geistlicher Rat
Knörzer : von Frau Hofkammerrat E . Künzel 5 durch HauptlehrerLöffler : von Klasse Mo Vorschule 1 -4! ,- durch Fräulein Lutz : von
Hauptlehrerin Wolfs 3 Kfm . C . F . Treiber 10 durch Fräulein
Nifchwitz : von Fr . S . 2 -4! : durch Bankdircktor K. Peter : von Ung.5 .4l ; durch On . Alfred Resch : von Fräulein Jda Seeligmann 10
vr . Th . Schwab 5 ^4l , Frau E . Mende 3 °4 ! durch Stadtpfarrer FranzRohde: von Ung. 5 durch Hofrat Specht : von Pfarrer a . D . Ultmann
5 durch Hofrat 0 »». O . Trotz : von Frau Prof . Blankenborn 10 .41 ;durch Geh. Hofrat A. Ziegler : von Frau E. H . in Herb 10 -4l ;
zusammen 823 Hierzu laut früherer Veröffentlichung 564S Mk . 86 Pf . ;somit im ganzen 6465 Mk . 86 Pf .

Wir danken herzlich und bitten um weitere freundliche Gaben .
Karlsruhe , den 8 . Juli 1911.

Das Komitee :
vr . Appel , Stadtrabbiner , Kaiserstr . 34 » ; vr . Bähr , Medizinalrat .
Kaiserstr . 223 ; vr . Brian , Medizmalrat , Amalienstr . 79 ; vr . Doll »

Hofrat , H . Vorsitzender , Rittcrstr . 26 ; Fritz , Oberlchrer , Sommerstr . 10 ;Geier , Obersekretär , Schriftführer , Bahnhofstr . 44 ; Vr . Gerwig , Stadt¬
schulrat , I . Vorsitzender , Kreuzstr . 1b ; Hahn er , Oberlchrer , Dnrlacher Allee 16 ;
Händel , Staotrat , Stefanienftr . 37 ; vr . Hofs mann , Medizmalrat ,
Kriegftr . 11 ; vr . Hör st mann , Bürgermeister , Kriegstt . 89 ; Frau Kommer¬
zienrat Hoepfner , Rmtheimerstr . 1b ; Knörzer , Geistlicher Rat , Ehren -
oomherr , Erbprinzenstr . 14 ; Freiherr vonKrasft - Ebing , Gch . Ober -
Reg .-Rat und Kammerherr , Karl -Friedrichstr . 15 ; Kreßmann , Mchor a. D .,
Bismarckstr . 23 ; Frau Oberbürgermeister Lauter , Knegstr . 98 ; Frl . Lutz ,
Inspektor « des Handarbeitsunterrichts , Rüppurrerstr . 46 ; vr . Müller ,
Mchizinalrat , Redtenbacherstr . 8; Peter , Bankdirektor , Schatzmeister, Krerrz-
ftraße 1 ; Rapp , Stadtvfarrer , Friedrichsplatz 1b ; Frau Geh. Hofrat Reb¬
mann , Vorholzstr . 17 ; vr . Reich , Stadtarzt , Knegstr . 29 ; Frau Oberamts¬
richter vr . Sautier , Weirrbrcmrerstt . 42 ; Siegrist , Oberbürgermeister ,
Fichtestr . 1 ; Specht , Hofrat , Ehrenmitglied , Mathystr . 7 ; Stehlin , städt .
Turninspektor , Kaiserstr . 55 ; Vr . Steiner , Stadt - und Schularzt , Ettlinaer -
straße 1 ; vr . Stroebe , Privaüer , Kaiserstr. 201 ; vr . Troß , Hofrat ,Nowack-Anlage 13 - Williard , Baurat , Sofienstt . 35 ; Ziegler , Gch .
Hofrat , Westendstr . ?4 . Außerdem haben die Güte , Beiträge entgegenzunchmen :
die Herren Geistlichen , die Herren Direktoren der Mittelschulen , Herr Hofrat
Ordenstein und die Herren Oberlchrer der hiesigen Volksschulen.
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Bekanntmachung .
Im Hundezwinger des städt . Wasen-

meistcrs , Schlachthausstr . 17 (zwffchen
Kaserne und Eisenbahn ) , befinden sich
nachstehende herrenlose Hunde :
1 . ein grauer Wolfshund (weiblich) ,
2 . ein schwarzer , kl. Spitzer (weiblich) ,
3 . ein weiß und gelb gezeichneterFox¬

terrier (männlich ) .
Dieselben werden , falls sie nicht

innerhalb 3 Tagen abgeholt sind, ge¬
tötet bezw. versteigert .

Karlsruhe , den 8. Juli 1911 .
Städt . Schlacht -

und Biehhosdirektiou.

ZMlW -Vkr6tißMtNß.
Dienstag , den 11 . Juli 1911 ,

nachmittags S Uhr, werde ich in
Karlsruhe im Pfandlokal Steinstr . 23
gegen bare Zahlung im Vollstreckungs-
wege öffentlich versteigern : 3 Diwans ,2 Waschkommoden , 3 Buffets , 3 Kre¬
denzen, 1 Tisch mit Auslagekasten ,
1 Sofa rnit Umbau , 2 Sekretäre ,2 Kommoden , 1 Eisschrank , 8 kom¬
plette Bette » , 1 Diwan , ein noch gut
erhaltenes Klavier , 2 Kleiderschräuke,

2 Warmschäste , 1 Spiegel , 1 komplette
Schlafzimmereinrichtung und 1 Spiegel »
schrank .

Die Versteigerung des Klaviers findet
voraussichtlich bestimmt statt .

Karlsruhe , den 9. Juli 1911 .
Ziuk, Gerichtsvollzieher.

Dienstag, den 11 . Juli 1911 ,
nachmittags 2 Uhr, werde ich im
Pfandlokal Stemstraße 23 gegen bare
Zahlung im Vollstreckungsweae öffent¬
lich versteigern : 2 Schränke » 2 Tische,1 Geige , 1 Pferd (Fuchs).

_ Herzog, Gerichtsvollzieher.
Staffort.

Rindfaskl-DkrßkjgttMg.
Die Gemeinde Staffort versteigert am
Dou»erstag,de» 1S .JulidS .Js .,

nachmittags 3 Uhr ,
auf dem Rathause einen schweren,
fetten Rindfasel , wozu Kaufliebhaber
einladet.

Der Gemeiuderat .
Gamer , Bürgermeister.
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Feuilleton des „Karlsruher Gagblattes " .

dngesckriebLne GelLtre .

M

Roman von Cva Gräfin von Vsudissin .
- (Nachdruck verboten.)

Am Tage nach der Rössatschen Gesellschaft konnte Julia von neuem
innerlich feststellen , daß die kleinsten Ereignisse , deren Schatten er nicht
berechnen konnte , genügten , um ihren Mann aus dem Geleise zu werfen .
Er kam spät zu Tisch und trug aufrecht zwischen Daumen und Zeige¬
finger eine Visitenkarte .

» Der Rittmeister hat Besuch gemacht — ? ! Hast du ihn dazu auf¬
gefordert ? «

» Bewahre «
, versicherte Julia .

» So , das ist ja eine große Auszeichnung für uns — , * sein Ton
sollte spöttisch klingen , aber sie hörte doch den himmlischen Triumph her¬
aus . . Hast du ihm das auch nicht zu sehr verraten ? «

»Ich habe ihn nicht annehmen können , Marquard .
'

Ich war noch
beim Ankleiden . «

» Natürlich ! Nun sagen sie wieder , daß unsere Regimentsdamen
nichts als Köchinnen und Kindermädchen seien — nie bereit , Besuche zu
empfangen und höchstens am Sonntag vormittag in Toilette — «

» Ich hatte aber im Haushalt zu tun .«

Marquard schlug die Hände zusammen . » Das ist es ja gerade !
Eine Dame sollte rechtzeitig fertig sein — «

Frau von Bernreuth , die zufällig der Mahlzett beiwohnte , ließ
hoheitsvoll einfließen : » Beunruhige dich nicht . Ich bin hinuntergegangen
und sprach von der Treppe aus mit ihm , weil ick annahm , sein Besuch
gälte auch mir — « Marquard warf einen verzweifelten Blick auf sie.
Wie gewöhnlich trug sie im Hanse nur eine sehr lose Matinee und au
den Füßen hatte sie gewiß wieder diese verwünschten Pelzschuhe gehabt .

»Ich erklärte ihm , daß er uns nachmittags zum Tee immer will¬
kommen sein würde — und er dankte mir verbindlich , mit Handkuß, «
erzählte die Frau Direktor weiter . Es klang , als habe eure Königin eine
Audienz erteilt .

» Nun — so intim brauchte er nicht gleich aufgefordert zn werden, «
sagte Marquard verstimmt , und Julia , die jedem Streit Vorbeugen wollte ,
meinte versöhnend :

» Es fragt sich ja auch , ob er je kommen wird ! «
Diese Ansicht war wieder beiden nicht recht . Marquard hätte in

seinem Fortbleiben eine Ungezogenheit gesehen , die Tante sogar eiue Be¬
leidigung . —

„ Und wenn er kommt , wirst du es aufdringlich nennen,
" schob

Julia lachend ein . » Recht machen kann er es euch also aus keinen Fall .
"

Marquard faßte sie ins Auge : » Wenn du seinen Besuch nicht über¬
haupt als überflüssig ansehen willst — ! Ich habe auch bei ihm seiner¬
zeit meine Karte abgeworfen , er hat die Höflichkett erwidert — geladen
haben wir ihn nicht , weil wir unmöglich auch noch mit dem anderen
Regiment verkehren können — was soll also die neue Anknüpfung ? ! "

» Als Grund genügt doch , einer Frau , mit der man sich gut unter¬
halten hat , am nächsten Tag seine Aufwartung zu machen — « und Frau
von Bernreuth , die bei anderen auf strengste Etikette hielt , bemerkte dazu :
„ Es ist sogar das mindeste , was ein Mann tun kann , de» eine Dame
ihrer Gesellschaft gewürdigt hat ! «

Die Knaben am Tisch bekamen einm Lachanfall über ihren pathe¬
tischen Ton . Marquard verwies ihnen den Uebermut mit drohenden
Blicken . Ach , hätte er selbst nur eine Spur von Humor besessen , um wie¬
viel leichter wäre alles zu ertragen gewesen !

»Bieten Sie noch einmal den Pudding an, " gebot Julia dem
Burschen . Partei nehmen durfte sie ja nicht für die Kinder , aber durch
die Extrasorgc würden sie schon merken , daß wenigstens sie ihnen nicht
böse sei . Zwei Paar Augen trafen dankbar die ihren .

„ Junge Esser — alle Fresser, « zitierte Frau von Bernreuth eines
ihrer bcliebteu Sprichwörter .

Dittmar schob ungeduldig seinen Teller hin und her .

»Wenn Mutter es erlaubt , so können wir Ms noch etwas nehme » .
— Sie muß es doch wissen . "

»Dittmar « , rief Marquard streng .
Der Junge sah ihn furchtlos an . — Und vor dem offnen BÄ

seines Kindes , der Zeugnis seines guten Gewissens gab , schlug der Vater
ärgerlich die Augen nieder .

So war es stets . Aus Rücksicht auf Frau von Bernreuth berief
und tadelte er Md hatte dann nicht den Mut , konsequent zu sein . Julia
seufzte leise — wie konnten die Kinder bei dieser Erziehungsweise ge¬
deihen ? — An Dittmars kühlem Gruß nach Beendigung der Mahlzeit
und der kurzen Antwort , die er dem Vater gab , als Marquard nach seine»
Arbeiten fragte , fühlte sie, daß er innerlich triumphierte .

» Komm einen Augenblick mit in mein Zimmer, « bat sie ihn und

behielt seine schon fast männlich große Hand in der ihren .
Er versuchte , sich ihr zu entziehen ; natürlich , nun gab es Wieda

Ermahnungen ! Sie brauchte ihm gar nicht erst vorzuhalten , daß D
Ton und sein Blick dem Vater und Frau von Bcrnreuth gegenüber nicht
taktvoll gewesen seien , aber in der Notwehr — und dieses ewige Herinn '

nörgeln —
Sie ließ ihn ruhig aussprechen . Er sah sie an , als wollte er sage» !

» Nm , mach doch schnell , wenn du schelten willst — «

»Ich brauche dir also gar nichts zu sagen, « bemerkte sie leichthin
» Du fühlst selbst , daß du im Unrecht warst, « — er wollte sie unter '

brechen , sie hob die Hand , » ja , im Unrecht durch die Art deiner
Antwort . Sonst nicht .« Sie zögerte einen Moment und setzte dann Hinz » -

» Glaubst du denn , ich empfände es nicht , daß dir immer Md überall
mein Wort als höchstes gilt ? « l

Sie stand dicht neben ihm und sah zu ihm auf . Mit einer raM
Bewegung nahm er ihr Gesicht in beide Hände . Ihre Augen hielte » W

stand . Aber er küßte sie nicht , wie sie erwartete und wünschte , er M

die Hände wieder sinken und sagte gleichgültig :
» Man weiß hier im Hause ja doch nie , was Recht Md was V '

recht ist — es wird alles nur nach Laune beurteilt oder auch auS
aus Furcht — "
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ladet zu deren Besuch höflichst ein .

kmn kucderer
Jager und Lourptorr :

MmzerftO 42 — relephm 392.
Filiale«:

KSrgerSraße 6,
Durlacher Allee 32,
Amlacherltraße 56,
« rmizSrsßk 10.
S-chestraße 23,

Ksrserstraße 9.
Msrgerjkrße 17.
Schuhkustraße 37,
Mtzna-erstraße 21.
Ri»1Ijkm: KlmMr. 78.

desonders bttttge

Ludwig 5 chlveisgu 1
stofllefersnt
Irlephon 17N

8e»ch. , 07 »0».

' erbpnnrenstr. 4
Lesteht reit 1 « 4« upflstztt

pisninos Llügel yarmomums .
Nur a » erd « te pgdrlkstir wie :

Sechsteln , machner, 6wtnsn -- 5teinweg Nachf.,5teiNlvSg L 5ons in der preislagr von M. « X>. - dis
IN. 1b00. — und höher ;

LilÜl 'Mel '--pl3NlNV5 In der Preislage von IN. 575. —
bis M. 775. - . -- einfache pianinos ru M. 480 . — netto.
Manndorg- Ijarmonlums IN . N0 . — dis IN. 750. - und höher,

pianoia - piano . Weite- Mignon.
Über 100 Instrumente rur Auswahl .

Ueeiie Preise . Unbedingte öarantie . 2284-
Slte Klaoiere werden in Umtausch angenommen,
lieparsturen . kreie Lieferung . Stimmungen ,
billige, neue pianinos ru IN. Z80 . - auf Lesteliung lieferbar.

SumLlSA , dvn 8 . Ü8 . Nts ., ftommca Le vättreod

des ÜLU « NMßf8 - Verkaufs LQ^ esammelten Leste 2U

rum Verlcnuf .

^ 6 !8lb » L

in

ölULSVStvILSQ . per Bieter von 42 ^ zu

LIviäsrslolksQ . „ „ „ 4S ^ „
IsuvisSavsIIsir . „ „
L1v !äsr - ö3 .1i8ten uvä OrKanä ^ s „ „ „ 28

Xlsiäsi ' - Lvivsn u . vloussslinöv ^ „ „

„ 48 s? „

» 48 ^ „

irssIdssILirüv «
1

60

von Alt

Serie Ij: V

^ 2S
Sens II : ^

LegnILrerlVert
bedeutend Lütter .

LiElne LsibvLsefts
vis : uvä ^ NLfttftemden , tiLotttjLolcso , Lsln

LIsjäsr , vntsrtLillsn , Stiolrsrei - Unter- köolrs

vis äuroL äs « llivrirx dskstt und sottmutrix
Lfsvordsnsn ru Vsrlust - krslssv .

Lämtlicke

sind übersicfttlicft

auf Ilsede LusAele ^ tl

« Mkdlillr M » l> UM
LüKiÄrllöe

46
krättsr Xdlsr -
slrasss 18 a.

LlttsLivü ÄSS ILavLltt - Sr » » ! - - Vsi - slns .

vru »1 81 sSsL L Oo .
LAliningsnsL »»» » » « 77 , Hätte Ritterstrasss . Islvpdoa kir. 2878 .

Lroktierrogl. iiofliefersnt smpiielilt aparte lisubeiteo:

Frieürick z,os « «»« -
,/ , ,f. «» IN L Sslni '8 Vits« pöitiiiierl - MlllllWMLMlll !

itaiserstrasse 184, llerreintr.-kvlu!, insewäktter . AesebinaoLvollerLvReaäl.

FH » II « » I « «

KG im Interesse ihrer Ssqoemllvdkeit ,
im Interesse ihrer Sersoiidvtt

« iok vorher
» it eise» getsitrenllev , taMlvs «

pignr gedeollen

külNÜMllMlW IIINl

.
ro versehen .

keivhhaitige ^osvaki , biiiige Preise.

kelormksus 2 . Kesnnädsit s. üeMl,
Ksrlsruds , Ksisorslrssse l22 .

Sie widersprach nicht . Freimütig antwortete sie :
» Du weißt , daß ich versuche , gerecht zu sein — , daß es nicht immer

gelingen kann , wirst du einsehen , dazu bist du nun alt genug . Deine
Mutter ist leider auch nur ein Mensch . Aber du wirst erkennen , daß ich
Ule gegen meine Ueberzeugung oder aus kleinlichen Rücksichten etwas falsch-Meiden würde - «

Er nickte . Aber sie fühlte Wohl , daß er nicht ganz überzeugt seinwollte . Das Mißtrauen gegen sie alle , die seine Erzieher sein sollten , saß
chln schon tief im Herzen .

Sie sah ihm nach , als er mit hängenden Schultern und ungeschickten
schritten hinansging . Manchmal schien es ihr undenkbar , daß aus dem
liebenswürdigen , glückstrahlenden Kind , das sie als ihr erstes natürlich
oewnders geliebt hatte , dieser schwerzugängliche unfrohe Junge ge¬worden war .

Sie sann nach , wann und wodurch sich die Wandlung vollzogen
uslvni mochte . Hatte sie nicht acht gegeben , die ersten Merkmale übersehen ,le beginnende Launenhaftigkeit vernachlässigt ? Plötzlich stand sie nun
^ Allein fast fertigen Charakter , der jeden Versuch der Aenderung als"befugten Eingriff von sich wies , und sie mußte sich gestehen , daß sie die

üm des richtigen Anleitens wohl verpaßt habe .
Dennoch konnte sie sich selbst versichern , daß sie auch nie auf einen"g ihre Kinder aus den Augen gelassen hatte ; vor ihr , von ihr zwar

obachtct und doch nicht behindert , mußte sich dieser Wcrdeprozeß voll -
lmben . Zum richtigen Erziehen schien es nun zu spät ; sie mußte

ibr k
" ls gleichwertigen Menschen zu behandeln und ihn durch

^ sfesie Zuversicht , daß er immer nur anständig denken und handeln
Hallen . Aber was sie am Nettesten an Unterlassungssünden be -

s-L ^ hEo . wollte sie am Jüngeren nicht auch versäumen . Sein un -
Mres , noch ganz unreifes Wesen bedurfte der Aufsicht und Leitung be -"kurend mehr als Dittmars .
. Leise, nm ihren Mann nicht zu stören , der die übliche Stunde vor

Klonst ruhte , ging sie ins Arbeitszimmer der Jungen hinüber ,
burch einen Vorhang vom Schlafraum geteilten Ecke . Wie oft hatte

sie es früher getadelt , daß bei den Offiziersfamilien die besten Räume für
die Geselligkeit bewahrt blieben , während die Kinder in Keine Stuben
gesteckt wurden — nun hatte auch sie es nur mit Mühe durchsetzen können ^
daß Marquard seine „ Bibliothek « aufgab , um seinen Söhnen ein einiger

'

maßen gesundes Quartier zu gönnen .
Dittmar lernte und blickte kaum auf , als sie eintrat ; Adalbert , der

am Boden gespielt hatte , stürzte empor und schlang mit lautem Schrei di «
Arme Ml sie.

Sie dämpfte seine Ausgelassenheit , setzte sich mit ihm ans Fenster
und wollte seine Hefte durchsetzen .

» Wenn ihr sprecht , kann ich nicht arbeiten, « rief Dittmar finster .
Sie sah ihn mit klaren Augen an . »Hör

' ein paar Minuten lang
auf , du ! Ich muß doch dem Kleinen helfen , wenn du es nicht tust . «

» Ich Hab ihm ja versprochen , ihm nachher alles durchzusehen , er
soll mich nur vorläufig in Ruhe lasten .

"

Und Adalbert bat ängstlich an ihrem Ohr : »Dann laß es lieber ,
Mutter ! Er versteht es doch besser als du ! «

Langsam stand sie auf . Sie war also wirklich überflüssig , di « Kinder
brauchten sie nidft .

Sie fand ihren Abgang so wenig schmeichelhaft , daß sie sich noch
Adalberts Keine schwebende Bücherbott ansah , nur um Zeit zu gewinnen .
Ein Mitschüler hatte für ihn ein Exlibris entworfen , auf der Keinen Druck¬
presse eines zweiten war es vervielfältigt worden , und die große Eule , die
über einem Tintenfaß hockte , prangte nun , von viel überflüssigem Gummi
festgehalten , auf dem Titelblatt jedes Buches .

» Warum gerade eine Eule ? « fragte sie leise .
„ Nun , — ich werde doch Schriftsteller — eS ist Pallas Athener

Schutzvogel .
"

»Ach so, ja , du wirst Schriftsteller ! " Sie lachte .
Dittmar räusperte sich ungeduldig .

(Fortsetzung folgt.)

r «m

7°
Haöatt .

Von

großartiger Wirkung
bei

Pickeln n. Knötchen
im Gesicht, ist

Mermeyers Herba - Seife .
Zeugnis :

»Ihre Herba - Seife ist vorzüglich und
hat bei sogmannten Pickeln und roten
Knötchen großartig gewirkt" .

Johannes Briest, Harsleben.
Obermeyers Herba -Seife zu haben
in allen Apoth. , Drog ., Parfüm . L Stck .
50 Pf ., 30 °,'o stärker. Präp . Mk. 1.—.

Korsett „Imperial",
D . R. P . Marke'U . 6 . Unüber¬
troffenes Korsett
derheutigenMod . !
Sensationelle Er¬
findung . Das Kor¬
sett iit im Rücken
geteilt, schnürt Leib
und Hüften separat
und gibt hochelegante
schlanke Figur . Ge¬
rade Front . Kein Druck
aus den Magen . Aeußerst
bequemer Sitz . Preis
von Mk . 7 .5V bis zu ,
den feinsten. Alleinverkauf :

KrrsktthM „ZWml",
Frau V- krumpf , Telephon 824
Kaiscrstraste 86 , n . d. Kronenstraße
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verkaufe icd, so lanZe Vorrat re'icbt . Kein Handeln !

L'Lkatist Klüsen PI
mit reicker 8 outaxe -Verrierun § in vielen modernen warben ^ M
vorrätig . Oer reguläre Verkaufswert ist lVtk. L« >— Stück Nk .

kl
.

^ eibelmann
Kai 8 er 8 li ' a 88 e 175 , I . L 1 a § e
im KoniektionskLusevon klirl Lr 8iek I>Iackk.

lm l- icktkof Montag , Dienst ^ ,
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preise
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litckireirteSrkarü-nikv-id-
lick» SckSlldcit . I» 6er n »-
du»j» 6er nelürl . buaklioae »
6er Nrere » 6urck rexel -
» Lrrixe Wircduoa . mittel»
„ 5d»inp «>on raii 6sn »

»cdv »rr «n Lapt "
berttrea « ir 6»» retieaell »« ittel, 6le L»rretiu>ler-
xn»6wrto 6«r icoplkeat , 6« »
Llrud oml 6i« ev . ILrrolc -
deitrerre ^er 6er N»»rer ru
bereitixeo ur>6 6»6urcd eine UrSMUMir nn6 NexeoerierrmL 6er

. — N»»re» « ermSxlicden . Orr mlMoaeuleck de-
«6WSS ^ vtkrte Neerpüexemittel „ Skempoon » it 6emrck ^ »reen « », «>' meckt 6rr Ns»r sckuppenlrei ,eUiarerxi m>6 xidt »uck 6ürilixem Nrsr voller

Lisreliea . — iiiro verlrnze dein, Linkruk rur -
6rüc >6ick „ Sk »mp >»»a nrit 6»»» -ck ^ »rr,s

^ WMM Ilook " mit 6er nedenrtedenäea Sclintrmrrlre u,^ WM ledoe Krelirdmiweeo lc»teeor >«cl>»d. (prlr . ro PL ,7 prlr . kl. IL0), ruck nrit Li - , Teer - o6er L. -^ rnlll »» - a »»» t» sprlc. 2S PI^ 7 prk . »l. Nsol lu »il«n^ potd^ vra » o. P»rtüm«ne -Q«»ektkell erdLIMck.

Ke8«l!8nr-I !iesl 8i'
!0i» ! l!8ti 'S888 38 .

Busser dempbünomöllaloo^ sxospwssrainm 1
"/in als Lxtns - Linislgv ! —

vis I ovlitvr der tziisgarsfällv .
Lpannsndss Orama . kolorierter Lnnstülm .

Werner :

Der Lrand in Lngvn ,
wobei die k'siiörwebr von Lonstan ^ und dis
kionisre von Lebt in voller ÜÄtisskeit sind.

laLsl -OsI
für Salats und Hilajonnsison,

reiuar Lesvlimavk.

lllMs
7ün>i» M !

v ilsrlrrsde

tt

Vrennspirilus Marke
«Herold"

1
- 2725» « voi.2

1 o«»0cht. LZ « . - l, lch„ »0»>«
' Vs. fllr KochZlvecke

«—Ich». LZ

DteachtzwerkeVs .

— vebersll erhSlMch ! «—
Nrrkrrft »»« Sepqrvrel «, I», M6»n.
« r» »!rr », » vtt »»>» «ttttlt »« eiwUlV

SpiütUL'Zsürsle. VerliaLZ. jetzt billiger
Spiritus
H-m-immi Joseph Metz , Karlsruhe l. S .. E-d- ri-MsK. rs.

Lampen und Brenner — Kocher aller Art -
- Bügeleisen usw. für Reise «nd Hans in nur erprobten und

bewährten Ausführungen empfiehlt

vervenäen Sie nickt
Ov . 0 « r» to « v ' s

Vellcdeoeeiteapolver
, » Oo lat perl « "
Wirsen Sie 6enn nickt , 6rrr je6emPaket ein prrkt . Qerckenk deiUejt ?

^ lleinlzci - psdnkrnt :
Oarl Lentner , Oöppingen.

Kodlen .

die llrrkriiher

flippeuXliiiili

Hvr » L.
lklm -

rti-srre
223 DLolor

deilt das ganre lakr
kindurok alle kranken

— puppen -
auk äas livsts , bil¬
lige to uoä roollsts
unä gibt snk allos
ksbstt Ililsnlrvn .

^ Ils Sorten kuknlroklvn , ZiinRki 'sriillaokIvn von Koklsvkvich
vorÄixliobs »loulsoko Narke, 8 i»evkluolas kür LonEnsIkvirungen ,Lnilaots und Lnvnnkolr in nun onsllalsssögon Qusliloßen
ewpüeblt bei Zellt günstigsten LvLUgSLvit unter 2n8loLerull§ streng j
nvellen Ledienun §.

llvM^ KMwkk - k ü
. V , olöllöllll fem8pi

'8l:k8s Hk. kl.

KP088K. 8lltli «f8 !
'SNi.

Ilklitglieril üvs ksbstt - 8pnn - Vereins .

Rfalüstnsssv 3V .

Von bsnte ab kominen als Oxtra - Oinlassen
2nr Vorkvbrunx :

kussisvkvn » stionsItsnL . I^a
tnrbilder .

fsinilie Ttüntv gokt söok sniü -
sieevn » Lninoristisoü . '

Z^nsiokten von Vsüö » . Mtnr
antnalune.

(s. V.) OL. 500 btitgiioäsi.
äio b'ronoäs äor Pollordsstattmig

erhobt äis ^ Eorüerrmg , sied äsw
odigsn Vorsin aurniseblisüsn . Oor Llit-
giiÄsdvitrLg dotiLgt Mkrlieb 3 LIK.§ür blitglisäsr korLbsstrnng äsr Vor-
brvonungZgöbübrsll von 50 Llk . out
25 blork .

Lnmolällogsn niwmt äsr äorroitigoL»ksisr : Luobbslter kraur Vttcksn -
tbiltsr (kkltdLus) MtgogW .

ve >» VoratsnU .

ZiMg-ldeii -IliNkr
viroktion : K. Ksgin -

III . VonstvIIung
Non <» g,L «I« i> >0 . ISII»

rum 3 . «sie I Uovitüt ! rum 3 . «als I

Schutz- Marke .

^afelwaüer I. kcmges .
klerallicherlelts emplodlso als vorzügliches Mittel gegen

öatslibet , Magen-, ktasen- unä Mereuleläen.
fisuptnlederlage :

vn. k̂ ux L rinner, ^anlsruhe » Zirkel zo.

<ÜU»»»L LV» »I»,
Orouib. koüisksrant

LalmstaUoll ü . Lldtaldudn Larlsrnks -llorrsnalb , 1 Stunäo
Mbrrwt . — I» Imenäsr ^ usüog.

llotsi -kknslon u. »XI
V»1S «ostaursut I c . n n I"

8errticb gslsgsn, äirokt am Wuläs . krilobtigsr RostüiirLtionr -Orrtsn mit
3?orr»L8S, Lnsodliessonäer kork mit eebvoen sobattigon krcheMtesil . — 8cdvos
bobo Inktigs 2iwwsr mit noä vdoo Balkons, voreilgliebs Vsrpüegung.
ltslspbon § r. 1 . LUäsr iw Hanse. 4 bis 5 Llark Bsnsions -krsis . krospskts
gratis X. Stein « ».

Opsrstt« io 3 ^ ktsn naob äsw trav-
rivsisobsn von 6svrg Okonko vskzr .

Llnsik von ^san Ouiibsrt .
kLSSeoöffouvg 7 /̂r Mir .

ltataog 8 vkr. Lose >l vdr.

Zur bevorstehenden Reise-Saison empfiehlt sich
zum Abschluß von

MbM -MW -Verji-miM
unter den coulantesten Bedingungen

BerlüWe Feier-BkrftttWS -Aißlllt
(Gegründet 1812.)

General - Agentur sür das Großherzogtum
Baden

Wilh . Mntzgnng , ZLSssL

2nbeeiöben inblasobon L40o.7üA
— tzilödvlpinsvl , /ldütaudor ^ j

vr. Osls imprägniorto »
- 6vrundkvits-81aubtuoti.

Kochherde,
solide Konstmktion .

Io » . Hüvvss ,
Erbprinzenstraße29.

Berühmt ist

Kimfels HüartlliW
bei Haarausfall «nd Ka^E
Aerztlich empfohlen und seit ^
50 Jahren bewährt . Zu b 2 ul»

3 Mark zu haben bei
L. Wolf Wwe., Karl-Friedrichpr-''

Carl Roth , Hofdrogerie .
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